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wird dazu geſchrieben: wieder aufgenommen werden, 


derartige praktiſche Beſchäftigung nur erwü ulbildung in 


enturen, ferner bei den 


® 
e 
5 ſen er eilun (| (dena > 
Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 


. Klugkift 
Hundertſter Jahrgang. ee 


gr 3. sqchleh, Hoflieferant, 

r. Gerber⸗ u Breiteſtr.⸗Ecke, 
43 Niekiſch, in Firma 

3. Teungun, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortliche Redakteure: 
für den innerpolttiſchen Theil: 
F. Hachfeld, für den übrigen 
redaktionellen Theil: E. R. 
Uebscher, beide in Poſen. 


Die „Ne ſener Zeitung" erſceint drei Mat, Fer, vie re er beten Raum 
anbex auf bie Senn“ und Fefttage ſelgenben Tagen ſedoch nur zwei Mal, 23 D b m ber Mergenausdabe 20 F., auf der lebten Seite 
en Per BO ½. in ber Mitt be 25 Br. 
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ierungsbezirken des Staates der Marienwerderer Bezirk mit] natürlich Niemand. Geſtern Nachmittag hat nun der merkw 
= Ve 6 5 ergehältern wie mit den Analpha- Unbekannte den Schuhmachermeiſter G. aus der Großen Neu 
e in Leglet@be lle. Das ift doch ſicher⸗ furterſtraße nach dem Vereinslokale beſtellt, um 75 Radfahrern zur 


lich nicht zufällig. Unter allen Umſtänden iſt es Pflicht der Herſtellung von Schuhen Maß zu nehmen. 


+ Prinzeſſin Eliſabeth von Bayern, di telt s 
Unterrichtsverwaltung, den Urſachen des Rückgangs der Schuls |reichiihen Katſerpaares, weilt mit 7 vor n 1 
3 Mi Weſtpreuße 


Erſcheinen der Zeitung. 


Die letzte Hauptnummer unſerer Zeitung vor 
dem Weihnachtsfeſte erſcheint am Sonntag, den 
24. d. M., und iſt ſowohl in der Expedition wie 
auch in den Ausgabeſtellen in Empfang zu nehmen. 

Die erſte Nummer nach dem Feſte gelangt Mitt⸗ 
woch, den 27. Dezember, Mittags 11 Uhr, zur 
Ausgabe. 


und Abhülfe zu ſchaffen. in Genua angetrauten Gatten, dem Freiherrn Seeſrled auf? 
n nachzugehen hülfe zu ſchaff beim, augenblicklich in Mailand. Das junge Ehepaar R 5 e 
dem Namen von Walden im Grand Hotel de Milan abgeſtiegen. 
Herr und Frau von Walden find ohne jede Begleitung, nehmen 
die Mahlzeiten an der Table d’höte ein und bringen die wiſchen⸗ 
zeit mit der Beſichtigung der Sehenswürdigteiten Mailands zu. 
Baron Seefcied, dem der Abſchled aus der bayeriſchen Armee 
wegen beabſichtigter Auswanderung ertheilt worden iſt, wird mit 
diiſchen Steuererhebern abgeholt werden. feiner Gattin das Schloß Petersberg bei Landeck bewohnen, das 
Ver Erlrag der Abgabe tft auf jäbrlich rund 620 000 M. berechnet, der 85 von Oeſterreich ſeiner Enkelin nebſt einer Morgengabe 
alfo auf etwa 20 Proz. der in Breslau aufkommenden Staatsein⸗ von 2 Millionen geſchenet hat. 
Bun a Bismarck der Kleine. Fürſt Bismarck, ſo leſen wir im 
Feuilleton der „Bresl. Zig.“ hielt gern im Parlament recht lange 
Reben, geſpickt mit allgemeinen Redewendungen, mit perſönlichen 
Spitzen und mit Citaten. Letztere waren meiſt ſeltener geleienen 
franzöſiſchen Schriftſtellern entnommen oder waren nicht ganz alle 
gemein bekannte Ausſprüche, beztehungsweiſe Anekdoten von biftos 
tiiden Perſönlichkelten. Diefer Tele des Citirens ſcheint vererbt 
oder — nachgeahmt zu werden. So hörte man am 15. Dezember 
das ſeltene Citat vom premier pas, qui coute und vom theuren 
Vaterland, an das man ſich auſchlteßen fol. Und wieder war der 
Citator ein Bismarck! Auch die „Vestigia terrent“ und 
„exempla docent“ ſtammten aus der Schul lettüte, ebenio 
wie die Heranziehung des ſeligen Curtius Rufus, und fo 
fort. Allgemeine Schlagworte, wle die „Empfindung“, die die 
ländliche Bevölkerung im Herbſt 1891 gehabt haben ſoll, das 
W „warme Herz für die Landwirthſchuft“ (diesmal wird es Herrn 
ner, Sek. ⸗Lt. von der Reſ des Weſtpreuß. Feldart.⸗Reg. Nr. 16 von Bennigſen und dem Erzbiſchof von Dublin verliehen), 
die „Decke, die zu kurz wird“ haben wir wörtlich von Bismarck 
Vater oft anwenden hören. Wendungen wie „Kommen Ste nur 
aufs Land und ſehen Sie“ in dem Sinne, als wern die Gegner 
keine Erfahrungen hätten, oder „Der deutſche Arbeiter als Lands⸗ 
mann ſteht mir doch näher als der fremde“, als wenn beim 


Amtliches. 


Berlin, 22. Dez. Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. Kowalk in Berent tft 
zum Umts richter in Strelnd Ger.⸗Aſſ. Ernſt in Berlin zum Amts⸗ 
richter in Goftun, Ger. ⸗Aſſ, Eh in Schweldnitz — Land⸗ 
richter in Beuthen O. S. Ger. Aff. Sternsdorff in Falkenberg O.⸗S. 
zum Amts richter bafelbit, Ger.⸗Aſſ. Leue in Halberſtadt zum Amts⸗ 
richter in Ranis, Ger.⸗Aſſ. Wille in Kiel zum Amtsrichter in Kel⸗ 
Ungbuſen, Ger⸗Aſſ. Hudemann in Kiel zum Amtsrichter in Stein⸗ 
borſt, Ger.⸗Aß. von Daſſel in Lüchom zum Amtsrichter zu Hagen 
in Hannover Ger.⸗Aſſ. Fuchs in Meiſenheim zum Amtsrichter in 
Iriebewald, Ger. Aſſ. Fuchs in Wegberg zum Amtsrichter daſelbſt 
und Ger „Aff. Gerbard in Euskirchen zum Amtsrichter in Elber⸗ 
feld ernannt, dem Rechtsanwalt und Notar, Juſtizrath Hilf in 
Limburg a d. L. iſt der Charatter als Geheimer Juſtizrath, den 
Kechnungs⸗Revlſoren Roſenberger in Glogau. Spribille in Ratibor. 
Wolfram in Bonn und Heinrichs in Liſſa und den Gerichtskaſſen⸗ 

Liehr in Liegnitz Langer in Neiffe und Hinz in Allen⸗ 


Hein der Garafter als Rechnungsrath verliehen. 


Deutſchland. 

* Berlin, 22. Dez. Die Aufgaben, welche eine wirthſchaftlich 
bewegte Zeit an das Beamtenthum ſtellt, wachſen ſtetig. 
Sie erfordern eine eingehende Kenntniß der verſchiedenen wirth⸗ 
schaftlichen und ſozialen Verhältniſſe und Strömungen, wie ſie J 
allein in dem Studium auf der Hochſchule und dem Vorbe⸗ 
reitungs dien ſte bei Verwaltungs- und Gerichtsbehörden nicht 
erworben werden kann. Schon der jetzige Kultusminiſter Boſſe 


in dem vielbeſprochenen Vortrage im preußiſchen 
— über die Vorbildung der Verwaltungsbeamten 
den Vorſchlag gemacht, den jüngeren Aſſeſſoren Gelegenheit zu 
geben, ihren Geſichts kreis in p f 2 n Tas 
{ nt» oder ſon 5 
r ellen Großunterneh⸗ 


ſtriellen oder kommerzi ; 
enden Landwirthſchafts⸗ 
betriebe ober duch Studienveifen im Yuslande zu 


d Stu 
— 8 als gelegentlichen Defolgung des 
Vorſchlages ist es aber nicht gekommen. Dem „Hamb. Corr. 


Militärifdes, 
= Berfonalveränderungen im V. Armeekorps. Sültz, 
Feſtungsbauwart 1. Kl. der Fortlfikation Poſen, zur Fortifikation 
Glatz verſetzt. La ſch, Rechnungsrath, Feſtungs⸗Oberbauwart der 
f d dere Poſen, auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruhe⸗ 
and verießt. 


Bez. Inowrazlaw, zu Pr.⸗Lt., Meyer, Vizefeldwebel vom 
5 Frankfurt a. O., zum Sek.⸗Lt. der Reſ. des Inf.⸗ 


Aus dem Gerichts ſaal. 


d. Beuthen O.⸗S., 22. Dez. Vor der hieſigen Strafkammer | Ih 
bat gegen 15 Mtethsfrauen wegen Betruges und gegen 
den Ehemann einer derſelben wegen Urkundenfälſchung 
eine Verhandlung ſtattgefunden, welche zwei volle Tage in An⸗ 
ſpruch nahm. Geladen waren 71 Zeugen und außerdem hatten 
noch eine größere Anzabl kommiſſariſche Vernehmungen ſtattge⸗ 
funden. ‚Die Strafthaten find im Laufe der letzten 3 Jahre verübt 
worden. Da es den Landwirthen in der Umgegend von Berlin 
ſehr ſchwer gelang, brauchbares Geſinde zu erhalten, hatten ſich 
Berliner Vermietherinnen an ſolche in der Provinz, und namentlich 
auch in Oberſchleſien gewandt. Eine Anzahl der Miethsfrauen 
gingen bei dem Anwerben von Dienſtboten nicht reell zu Werke, 
indem ſie nämlich den Mädchen vorſpiegelten, daß ſie Stellungen 
als Stubenmädchen, Kindermädchen, Dienſtmädchen ꝛc. in Berlin 
ſelbſt erhalten ſollten. Trafen ſie in Berlin ein, ſo pflegte ſich 
herauszuſtellen, daß ſie als Kuhmägde oder für andere landwirth⸗ 
ſchaftliche Arbeiten in die Umgegend von Berlin vermiethet waren. 
Da ſie nun ſolche Arbeiten meiſt nicht verſtanden, ſo blieben ſie 
in der Regel nur ſehr kurze Zeit in dieſen Stellungen; dazu kam 
noch, daß ſie einen Revers hatten unterſchreiben müſſen, in welchem 
ſie ſich verpflichteten, mindeſtens ein volles Jahr in der Stelle zu 
bleiben; andernfalls war Retiſegeld ꝛc. zurückzuerſtutten. Die 
die weder leſen noch en ie N A ar! dieſe Bor 18 2 len 

di kruten, die we leinere Verluſte. Der Berliner ellenvermittler, für welchen 
3 ehe 3,74 auf 0,99, in Pio ſ en eine ſebr große Anzabl der Mädchen engagirt worden war, hat 
ſchreibe 17 5 8 2,02 auf 1,34 Prozent unterdeſſen ſeine Thätigkeit als ſolcher . und iſt nach 
von 2,84 auf 1,71, in Oppeln von 2,0: A alphabeten- Amerika übergeſiedelt. Die eine der Angeklagten wurde zu 
vermindert; in Weſtpreußen aber iſt die Analp 1 Jahre Gefängniß und 2 Jahren Ehrperluſt und ihr Ehe 
Ziffer von 3,87 auf 4,03 Prozent geſtiegen. In Weſt⸗ mann zu 1 Monat Gefängniß verurtbellt; außerdem wurden 
reußen iſt alſo der Einfluß der Volksſchule zurück- noch zwei Angeklagte zu je 3 Monaten und eine Angeklagte zu 
7 Auf den hohen Prozentſatz der polniſchen Be⸗ Monaten Gefängniß verurtheilt. Die übrigen Ange⸗ 
gegangen. 0 g e der Anal⸗ klagten wurden freigeſprochen. Für eine Anzahl Fälle iſt Ver⸗ 
völkerung, meint die „Danz. Ztg.“, iſt die Zunahm EM tagung eingetreten, da erſt noch Zeugen zu ermitteln find. 
phabetenziffer nicht zurückzuführen. Im Regierungsbezirk, Mm.·/ñĩéxrꝗhvoH—̃ 


rienwerder macht die polniſche Bevölkerung ½, in Danzig ein Vermiſchtes. 

Drittel aus; in Bromberg beträgt dieſelbe die . 5 + Mind der Meichsbanptſtadt, 24 Dez, Die Bandes 

Poſen , in Oppeln / Es wird dann die Frage aufge kunſtkommtſſion trat am Donnerſtag unter Vorſitz des 

worfen, ob die Höhe der Lehrergehälter mit der Zahl der Präfidenten der Akademie Becker zuſammen. Die Berathungen 
h m inneren Zuſammenhange ftehe. Seit den fanden im Kultusminiſterium ftatt und wurden alsdann in der 

Analphabeten in eine Zuſ hange | 

— — find die Lehrergehälter in Poſen höher als in Akademie der Künfte fortgeſetzt. x 

Weſtpreußen, gegenwärtig um 100 Mark. Vor allem find in 11 10 b ee 500 Kar ale — Ne Malte . Bon der 

b erlöhne von weniger als 600 Mark jeltener. Friedrichsgracht aus. Von Schiffern wurde fie gerettet und in ein 

Poſen die Hungerlöh 

Die Zahl der Schüler iſt in der Klaſſenfrequenz ſowohl, als Krankenhaus gebracht. Ehelſche Zwiſtigkeiten bildeten die Veran⸗ 

im Verhältni der Zahl der Lehrkräfte geringer als in laſſung des Selbſtmordverſuchs. 

3 aber höher als in Ostpreußen. Im Dan. , Ueber 5 eigenartigen Unfug, der ſich gegen 

ziger Bezirk ee von 968 Landlehrern 144 weniger als meldet. 2 u bis 15 5 nit 5 Maus erscht bel 

600 Mark und 641 weniger als 750 Mark Stelleneinkommen. Geschäftsleuten, um bald dieſe, bald jene Beſtellung im angeblichen 

In Marienwerder bleiben von 1591 Lehrern 973 unter 750 Auftrage des Vereins auszurichten. In den metiten Fällen werden 

Mark; bei Hinzurechnung der jtantlichen Dienſtalterszulagen Sendungen nach einem Wirthshauſe in der Weinmeiſterſtraße be⸗ 

erreichen 655 Lehrer nicht 750 Mark. Von den jämmtlichen 

preußiſchen Provinzen ſteht Weſtpreußen und von den 36 Re⸗ 


rleben. 

+ Ein halbes Dutzend Denkmäler für einen . 
ftorbenen! Dieſer wohl einzig daſtehende Fall bat ſich ore 
Kurzem in einem Dorfe bei Birkenwerder ereignet. Ein 
wohlhabender Bauer war aus dem Leben geſchieden und hatte ſein 
Anweſen einem ſtark dem Trunke ergebenen Sohne hinterlaſſen. 
Da wohl anzunehmen war, daß der Letztere ſeinem Vater einen 
Denkſtein würde ſetzen laſſen, ſo beeilten ſich eine Anzahl von 
Steinmetzmelſtern, dem Erben ihre Angebote zu machen. Der 
plätätvolle Sohn bezeigte ſich dafür ſehr anerkennend und beſtellte 
jedesmal ein ſchönes Denkmal. Und jeder Beauftragte beeilte ſich 
natürlich, die Beſtellung recht pünktlich auszuführen. So legen 
denn bls jetzt bereits vier Deakſteine auf dem kleinen Dorftirchhof 
und harren der Aufitellung, Sobhn. d zwei weitere noch zu erwarten 
find. Jetzt weigert ſich der Sohn, die von ihm in trunkenem Bus 
ſtande beſtellten Denkmäler abzunehmen und zu bezahlen, und ſo 
wird zweifellos eine Menge von Pehzeſſen daraus entſtehen. 

Eine ſenſationelle Verhaftung bildet in Venedig das 
allgemeine Tagesgeſprach. Der Notar Angelt, der vor 2 Jahren 
nach Malperſallonen und Depotunterſchlagungen im Betrage von 
einer Millton Lire angeblich nach Amerita geflohen war, wurde 
durch einen Zufall entdeckt und verhaftet. Er ſchelnt Venedig gar 
nicht verlaſſen, ſondern dort die ganze Zeit in einem Zimmer ver⸗ 
borgen gelebt zu haben. 


i edanke ſoll in der Form j 
daß 5 Be die Beihäftigung in er 
Erwerböunternehmen und die Zeit von Sudrech 2 5 
geſchriebene Borbereitungszett an ae r enillen 85 bet 
ber bat die Ausſicht, um ſolcher Beſchäftigung wi W een 
lieren und binter den Kollegen zurückgeſetzt zu ſolch 3 
zurückgehalten, während die Aufnahme einer jo 15 Bl rer 
in die Vorſchriften über die 1 9 5 ee daß eine 
dienst umgekehrt den Hinweis darauf en ünſcht ſein werde. 


L. C. Danzig, 22. Dez. . 
Weſtpreußen.] In den letzten fünf Jahren (1888,89 bis 


Lokales. 


Poſen, 23. Dezember. 

p. Die Cholerabaracke beim Bahnbof tft in feinen Holz⸗ 
theilen jetzt mit einem widerſtandsfähtigen Oelfarbenanſtrich ver⸗ 
ſehen worden. Damtt die Baracke nicht wieder von obdachloſem 
Geſindel wie im letzten Winter als Zufluchtsort benutzt wird, find 
die Fenſter vernagelt und die Thüren feſt verſchloſſen worden. 
Ueberdies ſoll der Baracke genügende Aufmerkſamkeit von den 
Polizeibeamten zugewandt werden. 

p. Schlägerei. Auf dem Alten Markt entſtand geſtern zwlſchen 
drei Burſchen eine größere Schlägerei, ſodaß die Pollzet eins 
ſchreiten und die Raufluſtigen mit Gewalt auseinanderbringen 
mußte. Bet der Scene hatte ſich eine große Menſchenmenge ange⸗ 
ſammelt, welche ſich jedoch bald zerſtreute. Die Burſchen wurden 
dar p Mus Dem Poltzeibericht. 2 

p. em Polize erhaftet wurden ge 
Boe Bettler, ein Landitreicher, eine Dirne, ein Obdackloser. eu 

rehorgeiipteler wegen Zewerbekontravention, ein Knabe, der in 
einem Materialwaarenladen auf der Wolliſchei Zuckerwaaren ge⸗ 
ſtoblen hatte, zwei Arbeitsfrauen, die 24 Tannenbäume im Schwer- 
ſenzer Wald geſtoblen hatten, eine Näherin, die verſchledene Waa⸗ 
ren aus mehreren Buden auf dem Alten Markt geſtohlen hatte, 
eine Arbeitern, welche auf dem Alten Markt einer Bauernfrau aus 
Wiry 9 Mark aus der Taſche geſtohlen batte, ein Muſiker aus der 

udenſtruße, der ſeine Familie fortgeſetzt mißhandelte, und ein 

ienſtmadchen, welches ſeine Herrſchaft ſeit längerer Zelt beſtoglen 
batte. — Zur Beſtrafung notirt wurden mehrere Wagen 
führer, die ihre Fuhrwerke aufſichts oz auf der Straße hatten 
gehen laſſen und vier Ardeltsburſchen in Jerſitz, 


ordert, wo der Verein früher tagte. Kürzlich wurde in einem 
großen Gaſthofe der Verein zur Abhaltung eines großen Balles 
angeſagt. Nachdem alle Veranſtaltunzen getroffen waren, erichien 


die Sinavögeln oh 


Fleiſch. Rindfleiſch Ta 52-60, IIa 45-50. IIIa 35—42, IVa 
30— 35, däniſches 35—42, Kaibfleiih la 52—63 7 30 50 M., 
ng ia 48—52, ia 30-46, Schweinefleiſch 44-56 M 

akonier 42—44 M., e —.— ., Galtzter 45—47 M., 


nachſtellten. — Nach feiner Wohnung auf der Walliſchei 
wurde ein Arbeiter geichafft, welcher ſinnlos betrunken in der Gr. 
Gerberſnaße lag. — Nach dem polizeilichen Aufbewah⸗ 
rungsort in der Halbdorfſtraße wurde ein Milckwagen vom Ba 1 
Lende gebracht, welcher herrenlos auf dem Petriplotz angetroffen | Dänen — M., Serben 45 46 M. 

wurde. — Konfiszirt wurden auf dem Fleiſchmarkt 80 Kilogr. Geräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
Rindfleiſch, meine: von einer ee — = e⸗ 5 e 5 Se ug ae 0 gen 

unden find ein Portemonnaie mit Geld und ein goldener Ohr⸗ n » / . 6 er 

a 1 2 N 110-129 M. per 50 Kilo, Gänſebrüſte 1,15—1,30 We. 


Börſe zu Poſen. 
V a [Amtlicher „ 
r 


of 
Spiritus Gekündigt —.— L. Regau (50er) —.—, 
(oer) —.—. Loko ohne Faß (50er) 47,90, (70er) 28 5). 
oe, 25 Dez. Privat⸗Bericht.] Wetter: leichter Froſt. 
Dyiritus behauptet. Loko ohne Faß (er) 47,90, (Her 28.50. 
———— . — — 


ring. — Zugelaufen fit eine Henne. 
— q — 5. / Kilo. Börſen⸗Telegramme. 
ld. Rehwild Ia per /½ Kilogr. 0,50—0,58 M., Rothwilb 
Angerommene Fremde. une 050-035 SDR. Demi ven Sn 088-040 WR. 2 nz 1 er r en un or 
oſen. 23. Dezember weine per / 0 —,— Mark, erläufer, Friſchlinge, Weizen ſchwa ma j 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Jernſprech⸗Anſchluß.— M ſen Ia. p. Stüd 2,40—2,60 M., do. IIa. 1,70—2,30 M. do. Dez. 141 8014 - | 70er foto obne Faß 81 40 81 59 


Wildgeflügel. Wüdenten p. Stück —,— akart, Krick do. Mai 150 75150 7 


Nr. 16.) Die Rittergutsbeſitzer Jouanne a. Schloß Santomiſchel, 
enten 0,56 M., Faſanenhähne 2,00 — 2,50 M., Faſanenhennen 1,50 


70er Dezember £0 80 80 9) 
Graf zu Solms a. Radejewitz, Referendar Graf Schack a. Berlin, ede 


70er Januar — 1 — — 
Regſerun gsaſſeſſor Pitſch⸗Schröner a. Schroda, Landwirth Morgen: bis 1,95 M. Roggen matter 70er Nori 37 — 87 20 
roth u. Fam. a. Gneſen, Baumeiſter Babrowsli a. Gneſen, Zahmes Geflügel, lebend. Enten inländ. 1,50 M., do. Dez. 126 501127 —I 70er Mal 37 20 87 40 
Generalmajor v. Specht a. Glogau, Lieutenant v. Grünberg aus | Puten do. — M. Hühner do. alte 0,80 —1,65 M., junge inländ. Ado. Mat 131 —|132 —I 70er Juni _ — 1 —— 
Gneſen. 5 Tauben 0,45—0,46 M. Rüböl ſti 50er lofo ohne Faß 50 80, 50 8) 
Hotel Victoria, [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84] Die Ritter⸗ iſche. Hechte ver 50 Kilogr. 56—71 M., do große 45 M. do. Dez.⸗Januar 46 25 46 200 Safer ) 
utsbeſitzer v. Brzezinski a. Leg u. v. Zabloctt a. Tabromka, | Zander 90 Mark, Barſche kleine 41-44 Mark, Karpfen, große] do. April⸗Mal 4445 80| 46 9] do. Dez. 156 —I155 75 
Siudent v. Radonskt a. Pawlowiee, die Ingenieure Thau aus 80 M., do. mittelgroße 60-72 Mart, do. kleine 51—63 Mart Kündigung in Roggen 100 Wſpl. 
Lingen, Köhler u. Szymansti g. Berlin, die Agronome Graczynskt] Schleie 72 M., Biete 34—47 M., Aland 50 —51 M. Quappen 34 bis Kündigung in Spiritus („er) - ‚000 tr. (70er) 17,000 
a. Görchen u. Graczynski a. Weſtpreußen. 37 M., bunte Fiſche 13-56 M. Aale. große 100 —110 M. do. mittel Berlin, 23. Dez. Schlußt⸗Murſe. tv. 42 
—— ẽ—. —— 72-75 M., do. kl. 54-60 M., Plötzen 14-23 M., Kicauſchen Weizen pr. Dez. N "heise de 144 — 143 75 
Candwirthſchaſtliche⸗ — M Roddow 36—40 M., Wels — M., Raape 3036 M. do. pr. Mai 18 25 150 75 
K s Schalthtere. Hummern, per / Kar. 2,00 M., Krebſe rr 126 50 127 - 
— Viehzählung im Dentichen Reiche. Nach vorläufiger] große, über 12 Ctm., p Schock 7,0—11,00 M., do. 11—13 Ctm. 0. E17 131 = 131 75 
Ermittelung bat die am 1. Dezember 1892 erfolgte Viehzählung — M., do. 10 Tim. do. 3,00 M. Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen. tv. 2 
im Deutſchen Reſche (für Preußen und Boyern baben wir die Butter. ia. per 50 Kue 114—116 M., IIa do. 109-113 M., do. Tex loko o. F. 31 59 
Zehlen bereits mitgetheilt) folgende Hauptziffern ergeben: zeringere Hofbutter 100 108 M. Landbutter 85-95 IR. do S 70 90 
N 1. Dezember 10. Januar Eier. Friſche Landeter ohne Rabatt 3,20—3,30 W. p. Schock. do 70er Januar 35 35 80 
1:92 1883 Gemüte Kartoffeln. Daberſche in Wagenladung per 50 Kilo do e eee 37 10 32 2 
Stückzahl: 1,60 M., do. blaue p. 50 Kilo — M., Roſenkartoffeln p. 5) Kilo — do er Naa. 87 50 
Pferde. . 3836 346 3522 545 M., Mohrrüb. p 50 Kilo 2—3,50 M., Kohlrabt p. Schock 0,60 —1 do e 87 70 37 80 
Nindviey . . 17555819 15 786 764 „ Borree p. Schock 0,75 — 1,25 M. Meerrettig der Schock 8 bis do Der en . ... 50 80 50 80 
Schafe. . 13589 7659 19189715 14 M., Sellerie, Pomm. p. Schock 5.006,00 M., Beterfiltenwurzel ” un, NOtW22 en: 
Schweine . . 12174513 926195 p Schock 075-200 M., Spinat per 50 Kilo 7-8 Mk., Dt. Te 85.70] 85 50 Voln. 5% 65 70 64 90 
Berkaufsmwertb in 1000 M. Teltower Rüden p. 50 Kilogr. 7—8 M., Blumenkohl per Stück Konſold. 4%, Anl. 106 801106 70 do. Liauid.⸗Pfdörf. 64 1 — — 
Pferde . 1880865 1678 661 gieſiger 0,10- 0,20 M., Champignon o. ½ Kilo 1,00 M., — do. 3/ % 100 2610) 10 Ungar. 4% Goldr. 94 70 94 60 
Rindviey. . 3545 555 3074264 kohl per 50 Kilo. 4,50 5,00 M., Rothkohl per 50 Kilogr. 3—4 M., | Bol 4%, Vfandbrfi0l 801101 8 nenr. 90 30 90 70 
Schafe 217 749 306 582 Welßkohl per 50 Kilogr. 1,50 Mark, Zwiebeln per 50 Kilogr. Pol. 3¼% do. 96 75 86 300Oeſtr. Kred.⸗Akt. 2 207 10 207 2 
Schweine 684 653 476 698 6,00—7,00 M. Roſenkohl 20,00 M., Kürbis per 50 Kilogramm | Bo). Rentenbriefe 102 90 — —Lombarden 44 10 44 50 
Lebendgewicht in Tonnen 4 Mark. ol. Prop.⸗Oblig 395 30 95 4 [Dist.⸗Komm 172 —172 — 
Nindviehb . 5 986 085 5 062 038 Ob ſt. Aepfel, Grafenſteiner per 50 Kilo 10—12 M., biefige 3—5 Oeſterr Banknoten. 162 701162 
Schweine (1 Jahr M., Peusäpfel, ſchleſ. 4— 5,50 M., Birnen, Kochbirnen per 50 Kilo do Sllberrente 93 — 93 100 Jondsſtimmung 
alt und ältere) 332 623 239 531 7-8 Mark, Preißelbeeren hiefige 50 Klogr. —— M., Sein Ruſſ. Bantnoten 216 —.215 75 ſtill 


R. 4½ % Bdk. Pfdbr. 102 64/102 — 
ee 68 75 68 5%é 
a 


trauben p. 50 Kar. ſpaniſche 50,00 M. Apfelſinen Meſfina 200 St. 
8—10 D., Fitronen, Meſſina 300 Std. 12—15 M. 

* Stettin, 22. Dez. Wetter: Schön. Temperatur + 3° R. 
Barome er 765 Mm. — Wind: SW. 

Weizen geſchäftslos, per 10% Kllogramm loko 133—138 M., 


Handel und Verkehr. 
* Zuckerfabriken. Nach einer Aufſtellung der „Danz. Ztg.“ 
haben die 19 weitpreußtihen Zuckerfabriken ſeit Beginn der Cam⸗ 


Schwar 221 60 
inz Ludwighfdt. 107 6 107 60 Sorten e L. A 54 75 
Marienb. Mlaw.do 69 25 68 elſenkirch. Kohlen 143 301142 
10 
30 


anne bis Ende November d. J. 4 674608 Zollcentner (à 100 Ka.) Griechiſchl/ Goldr 24 19 25 5/5 5 
Ruben verarbeitet. Bis zum Schluſſe wird dieſes Quantum vor: P. er Tg M. 1000 Pd 5 errhe u. Gd. Sie x Rente 79 40 80 1 Stelnſals 4 10 40 
aus ſichtlich auf 6 424 313 Bollcentner ſteigen. In Ostpreußen. wo 122. en fill, BE il Dal 128.5 M. 128 I. Gd. eh aner N. 189 65 70 65 80 It Mittelm. E. St. A. 85 30 83 50 
nur 3 Fabriken beftehen, ſiad bisher 503 729 Zollcentner verarbeitet, ber 1000 Klo! 15 1 160 U. 5 M. Br., 1% Nilo too 140 Ruſſ4 , onf A 188099 —| — — 1 115 50115 75 
128 870 noch zu verarbeiten. bis 148 M. ie unvetünderb. bet 10000 Stier to 110 | dosm.Orient.Unt. 67 40 Varſchauer Wiener 217 25 217 50 
Liverpool, 22. Dez. 8 rg abe aa Sie a. 3 296 M. nom“ per Num 4 Ant 1880 82 2 82 2. Berl Handelsgeſell. 127 4% 29 40 
Umſatz 73 000 Ballen, do. von amerikaniſch. „ do. für April⸗Mal 70er 31,7 M. Br. u. Cd. per Mate Juni 70er 32 N. Serbische R. 1835. — —| 69 Bank⸗Aktien 152 801152 60 


Türk. 1% konſ. Anl — — 24 nigs⸗ und Laurah. 109 — 108 25 
Disk.⸗Kommandit171 8) | 71 500 Bochumer Gußſtahl 122 1 10 
Poſ. Spritfabrit 2 2 


Se 


255 2 7 10, conto-Sommanbit, 2 
ruſſiſche Noel a1 = 207,10, B 172 

Stettin, 23. Dez. (Xelegr. Agentur B. Helmann. Bofen.) 
Spiritus behauptet 


Br. u. Gd. — Angemeldet: nichts. — Requlirungspreife: Weizen 
139,5 M., Roggen 122,5 We., Spiritus 70er 29,6 M (O. Z.) 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 23. Dez. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92% altes Rendement . —— 


Marktberichte. Weizen ſtill 


3 u „„ „ „ neues 2 1970 o Dez. 139 501139 er loko Quer — — 

W. Voſen, 23. Dez. [Getreide- und ee Kornzucker exl. von 88 Proz. Rend. altes Rendement —— | do. April-Mat 145 50146 — 5 1 25 60 2 6⁰ 
W̃ ochen = Beri ch t.] Das Wetter hatte in der a gelaufenen 5 = 2:98 neues 5 18,00 Rog en geſchäftslos 8 Anril-Mat 31 80 81 78 
Woche einen äußerft milden Charakter und die Wärme differkrte Nachbrodukte excl. 75 Prozent F 10 40 do. f 121 50 1 
zwiſchen 2 bis 5 Grad, heute ſtellte ſich leichter Froſt ein. Für Waben full. a do. April⸗Mal 127 50128 — do. per 9 00 8 90 
die Winterſaaten wäre nunmehr Schnee nothwendig, da dieſelben C —— |NRübd 
bet plötzlich eintretendem ſtärkeren Froſt empfindlich leiden würden. CCC 2 do. Dez.⸗Januar 46 -- | 46 
Während in den anderen Jahren vor den Feiertagen große Ge⸗ Gem. Naffinade mit Fan —— do Aprit at 4 50 46 50 
treidezufubren berankamen, war das Angebot in der abgelaufenen Gem. Melis I. mit Fass See” Petroleum loko veriteuert Ufance 1¼ Proz. 


erichtswoche von geringem Umfange. Der Grund hierfür iſt, daß 
dr — en wie ſchon früher erwähnt, bei den billigen 
Preiſen mit dem Verkauf zurückhalten. Aus der Provinz Weſt⸗ 


R Wetterbericht vom 22. Dezember, 8 Uhr Morgens. 


. Hamburg per Dez. 12.30 Gd. 12,40 Br. 
reußen und dem Königreich Polen war das Angebot von Som: 0 5 
ben teen größer als oäher. Düne de e e: Hedi e |Btationen d dae Wins. Mee MEHR 
den auswärtigen ärkten verlief der Geſchäftsverkehr in recht dto. nd per März 12.55 & 1260 Br. u rg . B 
ruhiger Haltung. Kaufluft erſtreckte ſich nur auf die beſſeren Tendenz: ſtill. ' > 8 777 . Grab 
Qualitäten und wurde von Exporteuren Vieles zu Lagerzwecken i ’ Be | 7 6) 
gekauft. N t Breslau, 23. Dez. Spiritusbericht. Dezembe Cprſſhſe n unt 72 En 4bebedi 
Weizen begegnete in feiner Qualität ſeitens biefiger Müller 50 er 47,90 Mark, 70 er 28,50 Mark, Jan. 70 er —.— 2 786 Sch 3 
ia geringe Sorten hingegen waren vernachläſſigt, Mark April —— 70er —.— Mark. 7 enbenz: Unberdubrt. en open 7 ! . A eat 
Roggen konnte fih im Preiſe nur ſchwach behaupten, ba at 25 |SSW Schnee 
29. 8 nach Sachſen und Tbdüringen vorhanden tft, 116 bis 2 ; i bart 19 ez 
<q Gerſte in wirklich feiner Waare gefragt, ſonſt im Allge⸗ Celegraphiſche Nachrichten. Corti Tucci. 752 WS Regen 
meinen ſchwer verkäuflich, ruſſiſche agringe 115—120 M., inländiſche Berlin, 23. Dez. Wegen des Dynamit⸗Attentats in Cberbourg. | 750 En b 
12 Nafer bel Mortem Angebot machgebend im Breife, 140 bis Ratonth find 9 Perſonen verhaftet worden. Der Redakteur Na. 4 8 e 
eines unterdrückten . Blattes iſt gegen Kaution urg. SW Halb 
Erbſen konnten fi nur ſchwach behaupter weil das Angebot aus der Haft entlaſſen worden. In ganz Böhmen wird ge⸗ Swinemünde 760 SSWẽ balb bedeckt ) 
Th er wird, utterwaare 1887145 W. Kochwaare 160 bis ſammelt, um die Kaution von 30 000 Gulden für die übrigen | Reufabrm : eso — 
ne a N) Inen fanden ziemlich gute Käufer, blaue 84—88 M. Berhafteten aufzubringen. —— — 
gelbe 34 ; > 760 S 
= 5 1 d A n bleiben ſchwach angeboten und finden gute Abnahme, Mom, 23. Dez. Unter den in der heutigen Sitzung der N 766 En 4 — 
Buchweizen flau und niedriger, 135—145 M. Deputirtenkammer eingegangenen Anfragen an die Regierung . = nn 488850 
Spiritus. Der Artikel war in der abgelaufenen Berichts⸗ befindet ſich eine ſolche des Deputirten Paporito, unterſtützt Cbemnttz 764 NNW 1 balb bedeckt 
woche nur unbedeutenden Preisſchwankungen unterworfen und 5 Berlin 762 W 2 wolkenlos 
ſchließen Notirungen a nee als gegen die Vorwoche. von zwölf anderen Deputirten, dahin gehend, ob eine Wein⸗ Wien 763 BSW 1 Regen 
Für Rohwaare beſteht in Baſſinwaggons reger Abzug nach Mittel⸗ ſteuer in Deutſchland dem italieniſchen Export nicht ſchädlich] Breslau 762 N 1bededt 


würde, und dem Geiſt des in Kraft befindlichen Handelsver⸗ 
trage entſpreche. 


Nom, 23 Dez. Der Oberſt Arimondi, interimiſtiſcher 
Kommandant der italieniſchen Truppen in Erythraea, hatte 
bereits vor 5 Tagen an den Kriegsminiſter telegraphirt, daß 
er Maſſaua mit den eingeborenen italieniſchen Truppen ver 
laſſe und ſich nach Agordet begebe, woher das Herannahen 
der Derwiſche gemeldet wurde. Der bei der Schlacht bei 
2 0 gefallene Emir Hamed Ali hatte gegen die Abeſſinier 
bei Abethemah gekämpft und Negus Johannes getödtet. Ari⸗ 
mondi verfolgt den Feind und hofft demſelben weitere Verluſte 
zuzufügen. Der Sieg bei Agordet ſichert für lange Zeit die 
Ruhe im Sudan. General Barottieri begiebt ſich unverzüglich 

5 


nach Mafjaua, um dort das Kommando zu übernehmen 
erlag der Hofbuchdruderel von W. Deder u. Co. M. 


f h dei Abends Regen R chts ve N 

) Reif. en egen, Na elf. a 

*) Nebel. ) Neil. any Regen. Fa 
cht der Witterung. 

Ein neues tiefes barometriſches Minimum iſt nordweſtlich von 
Scho tland erſch enen, auf den Britiſchen Inſeln ſtarke fü) = 
bis weſtliche Winde mit Regen vetter verurſachend, während 
barometr ſches Maxtmum über Süd weſtdeutſchland ſich entwickelt 
hat. Bei cn ſüdweſtlichen Winden, welche an ber s 
ſeeküſte ſtark, ſonſt nur ſchwach auftreten, iſt das Wetter in Deutſch⸗ 
land vorwiegend trübe und allenthalben kälter; ſedoch liegt die 
Temperatur noch überall über dem Mittelwerthe, in Breslau um 
6 Grad. Im weſtlichen Deutſchland it vielfach Regen gefallen. 
Ueber den Britifhen Inſeln tft überall Erwärmung eingetreten 


ark, Geſchüft lebdoft. Preiſe befriedigend. Butter und 1 
welche ſich demnächſt auch über unſere Gegenden ausbrelten dürfte. 
Deutſche Seewarte. 


ä I Ziemlich feſt, Preiſe unverandert. Bemüle, Obft 
und © 


